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Et/CDP£SPP£C//IWGEN — COMPTES PENDES DE E/VPES

ß/?£/jVL//VGER, //.;
Wavelet-Transformation und neuronale
Netze als Verfahren der digitalen Signal-
Verarbeitung für forstwissenschaftliche An-
Wendungen

(Forstliche Forschungsberichte München,
148)
Schriftenreihe der Forstwissenschaftlichen
Fakultät der Universität München und der
Bayer. Landesanstalt für Wald und Forst-
Wirtschaft, 1995.
54 Abbildungen, 85 Seiten. Universitäts-
buchhandlung Heinrich Frank, München.
Preis: DM 20,-

In seinem interessanten, jedoch recht
schwer verdaulichen Werk stellt Breinlinger
zwei vielseitig einsetzbare Methoden zu Si-
gnalanalyseverfahren für Datenkompression
und Merkmalsextraktion vor. Am Beispiel von
exponentiell wachsenden Datensätzen, wie sie
in der Fernerkundung durch Struktur- und
Texturanalysen von Videosequenzen, durch
Klassifikation vieldimensionaler Merkmals-
räume der Spektrometrie oder durch Model-
lierungsaufgaben auch in der Forstwirtschaft
zunehmend an Bedeutung gewinnen, wird
gezeigt, dass leistungsfähigere Ansätze zur
Datenverarbeitung gefunden werden müssen,
um die gigantische Datenflut bewältigen zu
können. Der Einsatz der vorgestellten Wave-
letanalyse und eines intelligenten Neuro-
Fuzzy-Netzes soll wesentliche Vorteile gegen-
über herkömmlichen Verfahren wie die
Gabortransformation oder trigonometrische
Funktionen aufweisen.

Was bewirken nun diese äusserst komple-
xen Verfahren? Am Beispiel eines Videobildes
wird gezeigt, dass mit der vorgestellten Methode
die ursprüngliche Datenmenge bis um 94%
reduziert werden kann, ohne dass der Laie
einen deutlichen Informationsverlust feststellt.
Zusammengefasst bemerkt der Autor:
«Erstaunlich bleibt, welch kleinen Teil der auf
den ersten Blick überwältigenden Datenfülle
die dominierende visuelle Information letzt-
lieh nur ausmacht.»

Die Waveletanalyse und neuronale Klassifi-
kationen Hessen sich in der Forstwirtschaft
vielseitig einsetzen: Reduktion hochdimensio-
naler Datensätze vor der Auswertung, Zeit-
reihenanalysen, zerstörungsfreie akustische
Qualitätskontrolle von Holz, Ertragstafel-
modellierung und waldbauliche Simulation

oder forstliche Planung, um nur die wichtig-
sten Anwendungen zu nennen.

Nach bestmöglichem, eingehendem Stu-
dium der seitenlangen Formelentwicklungen
für Mehrfachintegrale, Fouriertransformatio-
nen oder n-1- mit m-dimensionalen geschnitte-
nen Hyperebenen stellte sich trotz mathema-
tischer Enzyklopädie, Duda & Hart und Gon-
zalez & Wintz die Frage, ob sich in der Leser-
schaft forstlicher Forschungsberichte für diese
Publikation das richtige Publikum rekrutiere.
Die äusserst interessanten Erkenntnisse sind
effektiv auch für forstliche Forscher von
Bedeutung, doch müsste zu deren Vermittlung
ein etwas einfacherer Einstieg gefunden wer-
den. Es bleibt zu hoffen, dass das beschriebene
Werk auch in einer anderen Serie publiziert
wird, um gebührende Aufmerksamkeit zu
erhalten. H. C. ßodmer
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